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 undeutlich mit zahlreichen Korrekturen [ meist zurdeutlichungdererstenSchrift]inblauerTinte.MeineVorlagehattedieVV.nichtabgesetzt;ichlassediezeilenhervortreten,soweitsieerhaltensind.

 Die Kolonie in Deutsch - Mokra stammt aus GmundeninOberösterreichundbestehtseitdemJahre1775[lnetha.o.a.0.14].WennwirnunfürunserSpielzuerstAehnlicheszurVergleichuugsuchen,soliegteineUmschauaufbayerisch-österreichischembieteamnächsten.

I .

 Vorerst aber will ich nur , um Widerholuugen zumeiden,eineUebersichtliberdiebisherbekanntdenenundgesichertenAufführungenvonSchwerttänzenhen.DasMaterialist,seitdemMüllenhoffzuerstindenFestgabenturHomeyer,Berlin1871,109ff.[Fg.],denSchwerttanzbearbeitethatte,gewachsen:einigeswarMüllenhoff,derzumerstenMaleversuchte,diezerstreutenUeberlieferungénzusammenzustellen,auchentgangen.Wirkennenjetzt

A . Deutsche , außer

1 . der bekannten Nachricht in Cap . 24 der Germania

a ) auf bayerisch - österreichischem Gebiete :

 2 . Nach seinem Ursprünge hieher zu stellen ist meinTextM.

 3 . Lambacher Aufführung am 23 . April 1770 .M.Lindemayr,Dichtungeninobderensischerart,herausgg.v.Schmieder,Linz1875,334.339f.;nochinjüngsterZeitaufgeführt,ebda.410.

 4 . Ried [ Innviertel ] . Zeitschr . f. deutschestum[Zs.]XX,17ff,AufführungenausdensechzigerJahrenundvomAnfangedesJahrhunderts.

 5 . Salzkammergut . — Schlossar , Kultur - u . Littera -turbilderausInnerösterreich,Wien1879,177ff.verweist,ohnejedochseineQuellengehörigzuverwertenoderauch


